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Lebendiger Spanischunterricht
Panamericanos am AvH Gymnasium

Schweinfurt Wenn sich die Aula des
AvH in ein buntes Treiben mit Sal-
sa-Rhythmen, „pan con tomate“
undMate verwandelt, dann sind die
sympathischen Mitglieder des Ver-
eins Panamericanos zu Gast. Für
diesenVerein, der engagierte Integ-
rationsarbeit für Ankömmlinge aus
Amerika leistet, ist es ein Leichtes,
auch die Brücke zu jugendlichen
Spanisch-Lernenden zu schlagen.

In Schweinfurt lebende Chile-
nen, Argentinier und Mexikaner
präsentierten nicht nur ihre jeweili-
ge Heimat, sondern hatten auch
Fotos, Flaggen und Spezialitäten
mitgebracht. Die Vorsitzende der
Panamericanos Mónica Wierling
hatte zahlreiche Mitglieder für die-
sen Vormittag aktiviert. So lernten
die Klassen weit weg gelegene Län-
der überaus anschaulich kennen.

Besonderswertvollwarnatürlich
der direkte Kontakt zu „echten“
Spanisch-Sprechern, sodass sogar
schon die Lernanfänger der achten
Klassen verschiedene Dialekte ver-
standen und in den Dialog traten.

Als spannend erwiesen sich jedoch
auch dieDiskussionen derOberstu-
fe mit den Gästen, gerade zu The-
men wie die Arbeitsmigration, die
wirkliche Zubereitung von Mate
oder die Rolle der Frau in Mexiko –
unddasüberwiegend inder Fremd-
sprache.

Oberstudiendirektorin Gabriele
Seelmann genoss das spanische
Sprachbad,dasunteranderemauch
ehemaligemuttersprachlicheSchü-
ler desAvHmitgestalteten.DieVer-
anstaltung stellt dank der jahrelan-
genKooperationmit denPanameri-
canos einen sehr wertvollen Be-
standteil im Jahresverlauf des
sprachlichen Zweigs dar und unter-
streicht, dass das Alexander-von-
Humboldt-Gymnasium nicht nur
die Schule der Forscher und Entde-
cker ist, sondern auch der Sprach-
begabten und interkulturell Inte-
ressierten.

Von: Christine Herfurth
(Spanischlehrkraft am Alexander-von-
Humboldt-Gymnasium Schweinfurt)

Mónica Wierling, Vorsitzende der Panamericanos, mit Schülern des AvH beim
Café del mundo. Foto: Christine Herfurth

Mitgliederehrung des Obst- und Gartenbauvereins Hausen: Kreisverbands-
vorsitzender Frank Bauer, 1. Vorsitzende Ingrid Fickert, Robert Drescher, Ruth
Schmitt, Kassier Christian Mehringer und Gerd Full. Foto: Roland Frühwacht

Jahresversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Ehrung in Hausen für langjährige Mitgliedschaft

Hausen Mit der Begrüßung der Mit-
glieder eröffnete 1. Vorsitzende Ing-
rid Fickert die Versammlung. Bür-
germeister Stefan Rottmann hatte
sich entschuldigt.

Nach demTotengedenken verlas
Schriftführerin Ruth Schmitt das
Protokoll von 2024. In ihrem Be-
richt über das vergangene Vereins-
jahr berichtete FrauFickert vonden
vielen Aktivitäten der Vereinsmit-
glieder.Haupteinsatzortwarwieder
die Verpflegungsstation am 1. Mai
im Ottenhäuser Grund, die alljähr-
lich vollen Einsatz fordert. Großen
Zeitaufwand investiertenDoris und
Hans Baumeister in das Hochbeet
und den Naschgarten im Kinder-
garten. Helmut Bachmann küm-
merte sich um die Instanthaltung
des Wanderpfades und die Anlage
am Feldkreuz.

Nach dem Kassenbericht von
Christian Mehringer wurde dem
Kassier von Revisor Hans Baumeis-
ter eine absolut korrekte Kassen-

führung bescheinigt und Entlas-
tung erteilt.

In seinem Bericht bedankte sich
Kreisverbandsvorsitzender Frank
Bauer bei der Vorsitzenden für die
geleistete Arbeit. Für das Vereins-
jahr 2025 verwies er wieder auf die
Gartenträume in Traustadt, die

jährlich 10.000 Leute anziehen. Der
Tag des Baumes ist heuer im April
in Marktsteinach und der Tag der
offenen Gartentür in Stadtlaurin-
gen/Oberlauringen.

In ihrerVorschau auf 2025 konn-
te die 1. Vorsitzende über die Sam-
melbestellung berichten, bei der

120 Säcke Blumenerde bereits aus-
geliefert wurden.

In Zusammenarbeit mit den
diesjährigen Kommunionkindern
der Großgemeindewurde imKirch-
garten ein Apfelbaum gepflanzt.
Diakon Menig übernahm die kirch-
liche Segnung.

Für 40-jährige Mitgliedschaft
wurdenHubertMohr, RuthSchmitt
und Jutta Stache mit der Ehrenna-
del in Gold geehrt. Für 25 Jahre im
Verein bekam Gerd Full die Ehren-
nadel in Silber.

Eine einstimmige Zusage erteil-
ten die anwesendenMitglieder dem
Antrag, dass eine bereits bestehen-
deTanzgruppealsUntergruppedes
OGVausversicherungstechnischen
Gründen agieren kann. Zum Ab-
schluss des Abends stellte Robert
Drescher noch das Werngärtle in
Zeuzleben vor.

Von: Ruth Schmitt (Schriftführerin,
Obst- und Gartenbauverein Hausen)

Norbert Mahr (Präsident Gau Schweinfurt), Michael Stöhlein, Michaela Hobner, Waldemar Steinruck, Herbert Hobner,
Heike Koch (2. Schützenmeisterin) (1. Schützenmeister), Kilian Hümpfer, Ludwig Bandorf, Foto: Klaus-Dieter Weigand

Ordentliche Mitgliederversammlung
Ehrungen bei der Bürgerlichen Schützengesellschaft Gochsheim

Gochsheim Kürzlich fand die jährli-
che ordentliche Mitgliederver-
sammlung 2025 der Bürgerlichen
Schützengesellschaft Gochsheim in
ihren Räumlichkeiten statt. Beglei-
tet wurde die Versammlung vom
Präsidenten des Schützengaues
Schweinfurt, Norbert Mahr. Nach
den Berichten des Vorstands und
deren Entlastung mussten sich die
Vereinsmitglieder mit dem Vor-
schlag einer Mitgliedsbeitragerhö-
hung auseinandersetzen. Allen war
klar, dass dies nötig ist, um einen
reibungslosen Ablauf der Vereins-
arbeit weiterhin zu gewährleisten.

Nach dem unangenehmen Teil
Finanzen durfte die Vorstandschaft
den feierlichen Teil der Versamm-
lung beginnen. Als erstes über-
reichte Sportleiter Bernhard
Schmitt denVereinsmeistern inden
verschiedenen Sparten ihre ver-
diente Nadel. So wurde Vereins-
meister LG Frei Markus Reichert,
Vereinsmeisterin LG frei Heike
Grund, Vereinsmeisterin LG Aufla-
ge Michaela Hobner, Vereinsmeis-
ter LG Auflage Klaus-Dieter Wei-
gand, Vereinsmeister Luftpistole
Bernhard Schmitt, Vereinsmeister
Bogen Eberhard Schlereth undVer-
einsmeister Bogen JugendMatthias
Müller.

Weiter ging es mit Ehrungen für
ihre 25-jährige Mitgliedschaft im
BSSB, es durften Michael Stöhlein,
Waldemar Steinruck und Kilian
Hümpfer Urkunde und Nadel ent-
gegen nehmen.

Danach gab es einen großen
Sprung und im Namen des 1. Lan-
desschützenmeisters Christian
Kühn, der sich schriftlich bedankte
und seine herzlichen Glückwün-
sche ausdrückte, konnten der 1.
Schützenmeister Michael Stöhlein

und die 2. Schützenmeisterin Heike
Koch, Herrn Ludwig Bandorf die
Urkunde und Ehrennadel für
70-jährige Mitgliedschaft im BSSB
überreichen.

Anschließend gab es zwei weite-
re Ehrungshöhepunkte. Mit einer
PowerPoint-Präsentation leiteteder
1. Schützenmeister zwei weitere
große Ehrungen ein. Mit der Bitte
um Applaus und das Erheben von
denPlätzenbatderVorstanddiean-
wesenden Mitglieder, um ihr Ein-

verständnis zur Ehrenmitglied-
schaft von Michaela und Herbert
Hobner anzuzeigen. Mit viel Ap-
plaus und Ovationen wurde die Er-
nennung der neuen Ehrenmitglie-
dervonderVersammlungbestätigt.
All diese Ehrungen führten zu
einem feierlichen Abschluss der
Versammlung.

Von: Heike Koch (2. Schützenmeisterin,
Bürgerliche Schützengesellschaft 07

Gochsheim)

Im Bild (von links): Bürgermeisterin Simone Seufert, Rudolf Veeh (60 Jahre),
Jakob Kibowski (40 Jahre), Gerlinde Gäb (25 Jahre), Stefan Hanninger (25
Jahre) Helmut Sotta (40 Jahre), Thomas Hetz (25 Jahre), Heinz Schlembach
(40 Jahre), Stefan Valentin (1. Vorstand), Wolfgang Herrmann (25 Jahre), Tho-
mas Barisch (25 Jahre). Foto: Ulrike Peters

Siedlergemeinschaft informierte sich über Grundsteuer
Jahresversammlung mit Ehrung langjähriger Mitglieder

Euerbach Das komplexe Thema
Grundsteuerreform beleuchtete
BürgermeisterinSimoneSeufertbei
der Jahresversammlung der Sied-
lergemeinschaft Euerbach. Die Rat-
hauschefin beschrieb die Schritte,
die zur jetzigen Lösung führten. Im
Freistaat Bayern gelten andere Re-
geln als in großen Teilen Deutsch-
lands.

Simone Seufert zeigte hierfür ei-
nige Beispiele. In der Regel muss
man nun für große Grundstücke
undGebäudemehrSteuernentrich-
ten. Der Euerbacher Hebesatz, so
die Bürgermeisterin, sei seit 2010
stabil. Sie wies ausdrücklich darauf
hin, dass jeder Bürger, der Hilfe be-
nötige, ins Rathaus kommen solle.
Vorstand Stefan Valentin bedankte
sich für den Vortrag bei Simone
Seufert. Er erinnerte, dass auch im
Internet und im Finanzamt Hilfen
angeboten werden.

2024 lud der Verein zur Wande-
rung im Herbst nach Poppenhau-
sen ein, Kützberger Kaffeepause in-

klusive. Der geplante Ausflug nach
Iphofen lockte zuwenigeMitglieder
an und fiel leider aus.

Umso erfreulicherwaren die bei-
den Kurse für Kinder, die im Rah-
men des Ferienspaßes in der Wis-

senswerkstatt abgehalten wurden.
Die Siedlergemeinschaft sucht

noch weitere Gerätewarte; Garten-
fräse und Vertikutierer wurden
2024 am häufigsten ausgeliehen.
Als großen Erfolg wertete Stefan

Valentin den Streuobstpakt 2024.
Über100neueBäumewurden inder
Gemeinde Euerbach gepflanzt.

Der Kassenbericht bestätigte,
dass der Verein solidemit demGeld
umgeht. Am Ende standen 52 Euro
mehr als 2023 in den Büchern. 268
Mitglieder zählt der Verein zurzeit.
Stefan Valentin bedankte sich bei
den Jubilaren, die dem Verein seit
25, 40 und 60 Jahren die Treue hal-
ten. Zusammen mit Bürgermeiste-
rin Simone Seufert überreichte er
Urkunden und Präsente.

Geplant ist in diesem Jahr eine
dreitägige Reise ins Ruhrgebiet. Die
vorgezogene Bundestagswahl mit
allen ihren Auswirkungen hat auch
für die Siedler Konsequenzen: Die
Fahrt in den bayerischen Landtag
muss verschoben werden. In den
Sommerferien organisiert der Ver-
ein wieder eine Veranstaltung für
den Euerbacher Nachwuchs.

Von: Ulrike Peters (Schriftführerin,
Siedlergemeinschaft Euerbach)

Neuwahlen bei der DJK
Neuer Vorstand und reges Sportangebot

Marktsteinach Bei den Neuwahlen in
der Jahresversammlung der DJK
Marktsteinach wurde Bernd Göt-
zendörfer in seinem Amt als 1. Vor-
sitzender bestätigt, als 2. Vorsitzen-
de wurde Nicole Kress gewählt, 1.
Kassiererin ist Barbara Oppelt, 2.
Kassier Robert Birkel.

Als Schriftführerin und Presse-
wartinwirdSigridHerderweiterhin
im Verein mitwirken. Frank Gun-
dermannundBerndKressüberneh-
men das Amt der Kassenrevisoren.
AlsStraßenkassierundSeniorenbe-
auftragter wird Heinz Birkel den
Verein unterstützen sowie Otmar
ZängerleinalsStraßenkassier.Doris
Götzendörfer steht weiterhin als
Gleichstellungsbeauftragte dem
Verein zur Verfügung.

Neu installiert wurde die Posi-
tion des IT-Beauftragten, die von
Rene Götzendörfer übernommen
wird.

Auf ein gelungenes, mit vielen
Veranstaltungen gespicktes Jubilä-

umsjahr kann die DJK Marktstein-
ach zurückblicken. Viele Mitglieder
konnten geehrt werden, die Abtei-
lungen präsentierten sich in ihren
Sportarten und Zusatzveranstal-
tungen wieWeinprobe, Brauereibe-
sichtigung und Silvesterbuffet run-
deten das 100-jährige Vereinsjubi-
läum 2024 ab.

Die Sportangebote Badminton,
Dart, Fußball, Gymnastik (be-
stehend aus gesundheitsorientier-
ter Gymnastik, Zumba, Bodywork,
Krabbelgruppe, Kinderturnen, Kin-
derzumba und Spiel-Sport-Spaß),
Tischtennis undVolleyball sind fes-
ter Bestandteil des Sportvereins. In
allen Abteilungen bieten die
Übungsleiter und Trainer ein ab-
wechslungsreiches Sportpro-
gramm an. Reinschnuppern, aus-
probierenundmitmachen ist für je-
den Interessiertenmöglich.

Von: Sigrid Herder (Schriftführerin und
Pressewartin, DJK Marktsteinach)

Der Vorstand der DJK Marktsteinach. Foto: Patricia Schüssler
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